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V

Hermann Weyls Symmetrie ist aus einer an ein interdisziplinäres Publikum gerichteten 
Vortragsreihe hervorgegangen. Weyl geht in diesem Text grundlegenden Konzepten von 
Mathematik und Naturwissenschaften nach und beleuchtet sie durch zahlreiche Beispiele 
aus Kunst und Natur. Das titelgebende Konzept „Symmetrie“ rückte seit dem Erscheinen 
der Erstausgabe dieses Bandes noch weit stärker in das Zentrum der Grundlagenphysik, 
als dies für ihren Autor damals absehbar war. Dabei trugen seine eigenen Arbeiten zur 
Allgemeinen Relativitätstheorie und zur Quantenmechanik entscheidend zur Weichen-
stellung in diese Richtung bei. Nicht zuletzt deswegen besitzt Weyls Text auch heute, 
nach über fünfzig Jahren, noch immer hohe Aktualität. Zeitlos bleibt der Charme der 
typisch Weylschen Darstellungsweise, in der mathematisch-strukturelles Denken mit 
physikalisch-naturwissenschaftlicher Gegebenheit und Intuition in tief durchdachter und 
oft überraschend eleganter Weise verbunden wird.

In die hier vorliegende Neuherausgabe der ursprünglich vom Birkhäuser Verlag her-
ausgegebenen deutschen Fassung von 1955 (zuerst 1952 auf Englisch im Princeton 
Verlag erschienen) wird ein bisher unpublizierter Vortragstext Weyls über Symmetry 
and congruence aus seinem an der ETH Zürich aufbewahrten Nachlass zusätzlich auf-
genommen. Es folgen drei Kommentare der Herausgeber. Der letztgenannte Text Weyls 
wird von E. Scholz kurz besprochen. K. Volkert gibt eine historische Einführung in das 
mathematische Symmetriekonzept und erläutert Einzelpassagen des Haupttextes. D. 
Giulini erklärt Bedeutungen und Aspekte des physikalischen Symmetriebegriffs aus der 
modernen, sich an dynamischen Grundgesetzen orientierenden Sicht. Zur weiteren Ori-
entierung ist nach diesen Kommentaren eine Bibliografie mit Weyls bekanntesten Buch-
publikationen zu finden. Eine Liste der Zeitschriftenartikel Weyls findet man in Band IV 
seiner Gesammelten Abhandlungen.

Aufgrund der komplizierter gewordenen Rechtelage konnten für zahlreiche Original-
abbildungen des Weylschen Buches von 1952/1955 keine heute gültigen Abdruckrechte 
eingeholt werden. An deren Stelle wurden möglichst nah am Original ausgerichtete Gra-
fiken oder Fotografien von mindestens gleicher, meist aber deutlich gesteigerter Wie-
dergabequalität eingefügt. Um welche Bilder es sich dabei handelt, ergibt sich aus den 
aktualisierten Bildnachweisen am Ende des Bandes.

Vorwort zur Neuherausgabe
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Wir danken dem Springer Verlag für die Anregung zur Neuherausgabe dieses Weyl-
schen Textes, sowie die Mühe und die Geduld bei der Beschaffung von Abdruckrech-
ten oder dem Ersatz von Abbildungen. Der Handschriftenabteilung der ETH Bibliothek 
Zürich, sowie Peter und Thomas Weyl danken wir herzlich für die freundliche Genehmi-
gung zum Abdruck des nachgelassenen Vortragstextes.

Hannover und Wuppertal  
im Mai 2016	

D. Giulini
E. Scholz

K. Volkert
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